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Halke und Umgegend
Halle 10 Jull

Aus dem Stadtparlament
a nicht die wir gewohnt ſind uns auf brüchigenu r r So klang es geſtern in der Stadtverord

en in einer Rede des Erſten Bürgermeiſters Dr Rive
e für die Bewilligung der 2000 M zu einem künſtleriſchen

Tbourke der Ausbeſſerung des Giebichenſteiner Amtisgartens
En ch und meinte daß in dieſem Parke manche für das Paſſieren
p Niroßen Maſſe des Publikums gefährliche Weg oder Treppen
d e ſei Wenn ſo der Erſte Bürgermeiſter andeutete daß er
Wohn ſei auf den Weg zu achten und ſein Fuß ſelbſt über
fabrliche und brüchige Stellen ſicher hinwegſchreite ſo mag
0 ja wörtlich genommen abſolut nicht angezweifelt werden
mal es ſich um einen Spaziergang durch Halles ſchönſten Park am

Viebichenſtein handelt Ob aber in übertragener Bedeutung die
Vorſicht bei brüchigen Stellen über jedes Stolpern getreulich
Wache hält wer mag das nach den geſtrigen Erörterungen
da der neue Chef raſch und rüſtig ein Brachfeld beſchritt auf
dem ein jahrelanges Wetter Untiefen reißen kann glauben Die
Frage der Lohnzabhlung an ſtädtiſche Arbeiter während Arbeits
behinderungen gab Anlaß zu genügender Diskuſſion und ſelbſt auch
Anlaß zu der etwas energiſch gerittenen Attacke des neuen Bürger
meiſters gegen die Zuſtändigkeit des Stadtverordneten Kollegiums
Die Machtfrage der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften in neue
oder ſtreng abgezirkelte Grenzen rücken heißt ein Gebiet be
ſchreiten auf dem der etwas zu weite Schritt eine brüchige
Stelle nach der anderen tritt Schon in früheren Sitzungen hat
Dr Rive hier und da angedeutet das und jenes gehe der
StadtverordnetenVerſammlung nichts an da habe der Magiſtrat
die Macht Geſtern kam aber klipp und klar kalt und kühl
allerdinas unter Rückhalt an die gute Städteordnung zum
Ausdruck Jhr Stadtverordnete ſagt Jhr ja und Amen oder
nein und holla wir der Magiſtrat wiſſen uns dann immer
zu helfen Als ſolche Bombe im Saale geplatzt war herrſchten
Stille und Erſtauneu ringsum an den Tiſchen bis Stv Schmidt
aufſtand und augenſcheinlich im Sinne vieler auf dieſes A des
Magiſtratsdirigenten ein kräftig B ſagte Das Rededuell zwiſchen
Dr Rive und Stv Schmidt ſchien eine bedrohliche Debatte über den
Kompetenzſtreit heraufzubeſchwören Zum Glück brachte Stv Thiele
etwas Humor aufs Tapet und Dr Rive war gewandt genug
die Situation auszunutzen ſo daß die Ja und Nein Frage in
einen Heiterkeitserfolg ausklang Warum ſie in die Ruhe der
Verhandlung geſchleudert wurde will nicht recht erſichtlich
ſcheinen Unbedingt nötig war ſie jedenfalls nicht Es iſt
möglich daß ſich in Zukunft ähnliche Erörterungen wiederholen und
wahrſcheinlich bleibt daß ſie mindeſtens denſelben Abſchluß finden
wie geſtern Gewinnbringend ſcheint s iſt ſolcher Zuſammenſtoß
allerdings nie Von dem Verſchnupftwerden von dem geſtern
im Scherze die Rede war kann ſchließlich auch im Ernſte ge
ſprochen oder gar nicht geſprochen werden Gedeihlicher war
die Ausſprache der Juriſten über das Klagbarkeitsrecht des
Arbeiters auf die Welterzahlung des Lohnes Rein rechtliche
Händel waren es die da zwiſchen den Juriſten namentlich
zwiſchen Stadtv v Blume Stadtv Lembſer und Dr Rive
ausgefochten wurden Aber es wurde doch vermieden daß die
Vorlage noch einmal in eine Vorberatung zurückging
Sie ward verabſchiedet und es genügte daß ſich das
Plenum durch die Hinzufügung des Punktes 6 zu den
Beſtimmungen reſervierte und das Recht auf Anwendung
des 5 616 des Bürgerlichen Geſetzbuches dem Arbeiter nicht zu
ſprach Der Paragraph lautet

Der zur Dienſtleiſtung Verpflichtete wird des Anſpruchs
auf die Vergütung nicht dadurch verluſtig daß er für eine
verhältnismäßig nicht erhebliche Zeit durch einen in ſeiner
Perſon liegenden Grund ohne ſein Verſchulden an der Dienſt
leiſtung verhindert wird Er muß ſich jedoch den Betrag an
rechnen laſſen welcher ihm für die Zeit der Verhinderung aus
einer auf Grund geſetzlicher Verpflichtung beſtehenden Kranken
oder Unfallverſicherung zukommt

Man war der Anſchauung daß in der Gewährung des Lohnes
auch bei der Arbeitsbehinderung ein Akt wohltätiger Fürſorge
erfüllt werde der gerade deshalb in ſpezigliſierende Beſtimmungen
zu kleiden ſei weil der allgemein gehaltene Geſetzesparagraph
ungerechte Forderungen der Arbeiter oder auch der Arbeitgeber
nicht ausſchließt Der dritte Teil der Diskuſſſon zu den Lohn
zahlungsbeſtimmungen war vom Stadtv Thiele hervorgerufen
der ſich da ein wenig vergaloppiert hatte Schleudert er einen
gar heftigen Angriff wegen Jlloyalität gegen den Magiſtrat
Da ſich Stadtv Thiele vorher nicht genügend informiert hatte
mußte er fich gefallen laſſen daß der Erſte Bürgermeiſter kern
deutſch mit ihm ſprach und damit indirekt der Vorliebe der
Herren Sozi für Angriffe mit oder ohne den Windſchutz der
Berechtigung einen Dämpfer aufſetzte Stv Thiele war gerecht
genug klein beizugeben Hier war das Vorgehen des Erſten
Bürgermeiſters energiſch aber maßvoll alſo gerecht Wenn die
Energie jedoch zu hoch geſpannt iſt bleibt das Ergebnis der
Kraftleiſtung gleich Null oder es bewegt ſich ſelbſt in das Ge
biet des Minus hinüber Der finanzielle Effekt der Beſtim
mungen der Weiterzahlung des Lohnes ſtellt ſich auf eine Jahres
ausgabe von etwa 3000 M Die vorberatende Deputation hat
in ihrer zweiten Sitzung die einſchränkende Bedingung der ein
jährigen Dienſtzeit in Punkt 1 e eingeſchoben ſo reduziert ſich
die Ausgabe von etwa 4500 um 1500 M

Die Auswerfung von 2000 M für Projekte zur Ausſtattung des
Giebichenſteiner Amtsgartens brachte eine kleine Diskuſſion mit ſich
aus der zum Glück hervorging daß angeſtrebt wird an dem alten
Parke nicht durchgreifend zu ändern nicht etwa ein leeres Kunſt
produkt zu ſchaffen ſondern Ausbeſſerungen zu treffen die
die volle Entfaltung der durch die Jahrhunderte geadelten
landſchaftlichen Schönheit zum Ziele haben Der Hallenſer will
ſeinen Amtsgarten wenn er ihn nun endlich betreten darf
möglichſt ſo finden wie er ihn ſeit Jahr und Tag vom Saale
wege aus geſehen hat Hauptforderung bleibt gegenwärtig daß
der Park noch in dieſem Sommer der Oeffentlichkeit erſchloſſen
m Eine zweite Beſprechung im Intereſſe der Verſchönerung
r Stadtbildes galt der Petition Göldner die eine Verſetzung

len Volkstaffeehalle am Leipziger Turme wünſcht Die neue An
in Platzes am Turme weiſt auf die Verbeſſerung der Ecke

v önigſtraßeNeue Promenade hin Jn der vom Stadtv Steckner
der o genen taktvollen Weiſe wird ſich nun der Magiſtrat mit
n orſtand des Vereins für Volkswohl in Verbindung ſetzen

Halle Dienslag

er Vorſitzende des Vereins iſt Herr Geheinrat Staude So
ommt es daß jetzt der Magiſtrat mit ſeinem früherenDirigenten geſchäftlich verhandelt Doch ebenſo wie die Ver

1 Beiblatt zu Nr 317 der Saale Zeitung
ſchönerung des Platzes die Beſeitigung der Kaffeehalle fordert iſt
die Verſetzung durch den Verkehr bedingt Es wird ſich dann
auch der Bürgerſteig dort etwas verbreitern laſſen Wenig
freundlich zeigen ſich manchmal die Bürger die Land
von ihren Grundſtücken an die Stadt abzutreten oder Straßen
land zu erwerben haben Da will der einzelne ſo viel wie möglich
aus dem An oder Verkaufe herausſchlagen und das Ent
eignungsverfahren wird mit Seelenruhe erwartet Dieſe alte
Erfahrung war geſtern wieder einmal bei den Fluchtlinien
regulierungsvorlagen zu machen Es wird ſo arg vlel vom
Gemeinſinn der Bürger geſprochen Es wird ſo arg viel im
Egoismus von den Bürgern gehandelt E B

In der geſchloſſenen StadtberordnetenSitzung geſtern wurde
die zwangsweiſe Penſionierung des Garteninſpektors Kriele
beſchloſſen Er tritt am I Oktober in den Ruheſtand und er
hält als feſte Penſion 1845 M jährlich ſowie einen Zuſchuß von
355 M jährlich unter Vorbehalt des Widerrufes Die
Penſionierung eines Magiſtratsſekretärs war vom Magiſtrat
vorgeſchlagen der Sekretär ſoll zunächſt auf einige Zeit beur
laubt Verden Die Wahl eines unbeſoldeten Stadtrates wurde
vertagt

Eine Fabrikatſteuer von 65 Pf pro Hektoliter Bier Am
9 Mai v J war vom Magiſtrat eine Vorlage auf Abänderung
des hieſigen Bierſteuer Regulativs vom 6 September 1886 ein
gebracht worden Sie verdankte ihre Entſtehung einem Not
ſtande Die Brauereien verwendeten auf das Hektoliter Vier
nicht mehr diejenige Quantät Braumalz welche nach den be
ſtehenden Beſtimmungen die Vorausſetzung für Rückerſtattung
der Steuer bei Ausfuhr von Bier blldete
dagegen verweigerte ihre Zuſtimmung zu Abänderungen bei
denen die bisherigen Grundſätze beibehalten und nicht durch die
jenigen einer neuerſchienenen Muſterordnung erſetzt wurden
Es ſollte daher durch die Neuregelung nicht nur dieſen Geſichts
punkten Rechnung getragen ſondern auch jeder Streit über die
Höhe der Rückvergütung ſowie über die Gleichmäßigkeit der
Beſteunerung des einheimiſchen und auswärtigen Bieres dadurch
abgeſchnitten werden daß für beide Arten Vier eine Fabrikat
ſteuer von 65 Pf pro Hektoliter die bereits bisher für das aus
wärtige Bier gegolten hatte in Vorſchlag gebracht würde Dieſe
Vorlage gelangte trotz längeren Beratungen nicht zur Er
ledigung Jhr widerſtrebten einerſeits die hieſigen Brauerelen
die trotz der bei der Bonifizierung gewährten Vorteile an der
Steunerbegünſtigung feſtzuhalten ſuchten die von ihnen bisher
gegenüber dem faſt doppelt ſo hoch beſtenerten auswärtigen Bier
genoſſen war Auf der anderen Seite wurde es für bedenklich
exachtet eine Aenderung in der Gemeindebeſteuerung zu einer
g vorzunehinen zu welcher vom Reiche eine fundamentale

Umgeſtaltung der Brauſteuergeſetzgebung geplant wurde Auch
war dieſer Grund ſchließlich maßgebend für den unter dem
16 Oktober v J gefaßten Stadtverordnetenbeſchluß die Zu
ſtimmung zu einer neuen Bierſteuerordnung abzulehnen und den
Magiſtrat zu erſuchen für den vorhandenen Rechtszuſtand eine
Verlängerung der Gültigkeit um ein weiteres Jahr bei der
Aufſichisinſtanz zu erlangen Dieſem Wunſche iſt der Magiſtrat
nachgekommen und es iſt ihm auch gelungen die Rechtskraft des
maßgebenden Regulativnachtrags bis zum I April 1907 ver
längert zu erhalten Der Magiſtrat führt nun in einer den
Stadtverordneten zugegangenen Vorlage dazu ans Eine weitere
Nachſicht iſt aber unter keinen Umſtänden zu erwarten und es
muß daher ſchleunigſt an die Steuerregulierung der Angelegen
heit herangegangen werden wenn überhaupt noch von dieſem
Zeitpunkte ab eine Steuerrückvergütung möglich ſein ſoll Für
ein ſolches Vorgehen ſpricht aber auch das weitere Moment daß 10
inzwiſchen das neue Reichsbrauſteuergefetz veröffentlicht und
hierdurch jeder Grund für eine fernere Verzögerung der Ent
ſchließung weggefallen iſt Jm Gegenteil bietet ſogar dieſes
Geſetz aus nachſtehenden Gründen noch eine beſondere Veran
laſſung zur Beſchleunigung Nach 8 1 des hieſigen Bierſteuer
regulativs wird von dem im Stadtbezirk gebrauten Biere ein
Kommunalzuſchlag von 50 Prozent zu der nach Maßgabe des
Geſetzes vom 31 Mai 1872 zur Hebung gelangenden ſtaatlichen
Brauſteuer erhoben Das Geſetz iſt aber gerade in den für
die Kommunalbeſteuerung maßgebenden S8 1 und 3 aufgehoben
und durch Vorſchriften erſetzt worden die nicht ohne weiteres
auf die Kommunalbeſteuerung angewendet werden können Es
würde daher ſogar die Baſis für eine fernere Beſteuerung des
hieſigen Bieres fehlen wenn man der Lokalbeſtimmung nicht
die Auslegung zu geben vermöchte daß der Kommnunalzuſchlag
nicht von der tatſächlich erhobenen Staatsſteuer ſondern
von der nach den Veranlagungsgrundſätzen des
Geſetzes vom 31 Mai 1872 berechneten Steuer erhoben
werden ſollte Eine unanfechtbare Baſis iſt aber ſofort wieder
gewonnen wenn die vorgeſchlagene gleichmäßige Fabrikalſteuer
von 65 Pf pro Hektoliter eingeführt wird Denn das neue
Geſetz enthält über die Kommnnalbeſteuerung des Bieres am
Schluß nur die eine das alte Recht wiederholende Beſtimmung
daß hinſichtlich der Abgabenerhebung von Bier für Rechnung
von Kommunen die Beſtimmungen in Artikel 5 und 7 des Ver
trages vom 8 Juli 1867 die Fortdauer des Deutſchen Zoll
und Handelsvereins betreffend in Kraft bleiben Dieſe Be
ſtimmung kennt aber nur eine Begrenzung der Steuer im Ver
hältnis zu dem in den Konſum gebrachten Maß Ohm Hekto
liter und ſetzt ſie auf 65 Pf pro Hektoliter feſt Wird alſo
dieſer Satz einheitlich angenommen ſo erfüllt er nicht nur eine
Forderung der Gerechtigkejit ſondern garantiert auch die unbe
dingte Geſetzlichkeit der Abgabe ſowie die leichte Handhabung im
Erhebungs und Rückerſtattungsgeſchäft Wir vermögen daher
nur unſeren Antrag vom 9 Mai v J zu wiederholen die
StadtverordnetenVerſammlung wolle ſich mit dem Erlaß der
neuen Ordnung baldigſt einverſtanden erklären

Baurat Teichert F Geſtern nachmittag 44 Uhr verſchied an
Lungenblutung und Herzſchlag der Vorſteher der Kgl Waſſerbau
Jnſpektion Herr Baurat Teichert Er ſtand in der Mitte
der fünfziger Jahre und war erſt 5 Monate als der Nachfolger
des bekannten Geheimrats Brünecke in ſeinem Amte in Halle
nachdem er 11 Jahre als Leiter der Waſſerbau Jnſpektion in
Hitzacker tätig geweſen war Dort war er bei ſeinem Weg
ans zum Ehrenbürger von Hitzacker ernannt worden Auch

ier hatte Herr Baurat Teichert ſich die Hochachtung und Ver
ehrung aller die ihn kannten raſch zu erwerben gewußt Seinen
Beamten zeigte er ſich nicht anders als ein liebenswürdiger
Vorgeſetzter Es iſt tragiſch daß ihm unſere Saaleſtadt keine
zweite Heimat werden konnte Ehre dem Andenken des Ent
ſchlafenen

Profeſſor Fritz Hagßengier Am Sonntag ſtarb nach
längerem ſchwerem Krankenlager der Profeſſor an der Königl
Baugewerkſchule zu Breslau Herr Fritz Haaßengier
Der Verſtorbene ein Kind unſerer engeren Heimat wurde als
Sohn des im benachbarten Wörmlitz über ein Menſchenalter im
Amte geweſenen und auch dort verſtorbenen Paſtors Haaßengier
geboren beſuchte eine hieſige höhere Lehranſtalt ſtudierte dann
das Baufach und nahm am Feldzuge 1870/71 als Einj Freiw
Pionier teil avancierte dann während des Feldzuges noch biszum und wurde ſpäter zum Offizier befördert Jn
dem Verſtorbenen ſcheidet ein jovialer allkeitig geachteter und
beliebter edler Charakter ans dem Lehrkörper der Königl Bau
ewerkſchule zu Breslau Der Verſtorbene wird nach der
eimat ſeiner Gattin Berlin übergeführt und dort am Donnerd

tag beigeſetzt

Die Aufſichtsinſtanz W

10 Juli 1906

Kirchenſſeuer Mit Jepebmiaung der ſtagtlichen und der
biſchöftichen Aufſichtsbehörde erhebt die hieſige katholiſche Kirchen
gemeinde eine Kirchenſtener in Höhe von 15 Proz der Staats
einkommenſteuer für das Rechnungsjahr 1 April 1906 bis31 März 1907 ar e

Unterirdiſche Telegraphenanlagen Die Kaflſerliche Ober
Poſtdirektion in Halle gibt bekannt daß der Plan über die Er
richtung unterirdiſcher Telegraphenlinſen in Halle bei dem
Telegraphenamt in Halle öffentlich ausliege

Zoologiſcher Garten Wie das Jnſerxat beſagt konzertiert im
Garten morgen Mittwoch nachmittag das Muſikkorps der 36er

Es ſei bereits heute auf den Erwerb einer außerordentlichen
Seltenheit hingewieſen es iſt gelungen einen ſogenannten
Blindmoll das iſt ein dem Manlwurf nicht unähnlich ans

ſehendes Nagetier aus den Steppen Ungarns zu erwerben
u nächſten Sonntag iſt ein ſog Billiger Sonntag an
geſetzt

Wieder ein Duell Eine gar myſtiſche Nachricht geht uns
heute zu Heute nacht im erſten Morgengrauen ſollen ein Herr
H R und ein Herr K Schw in der Nähe von Büſchdorf ein
Piſtolenduell ausgefochten haben Erkundigungen an zu
ſtändigen Stellen ergaben daß dort davon noch nichts bekannt
iſt Die Mitteilung wird deshalb mit allem Vorbehalt wieder
gegeben

Turchgegangen Am Montag abend nach 7 Uhr gingen in der
Bernburgerſtraße zwei Pferde mit einem leeren Laſtwagen durch
Das Geſchirr wurde an der Kreuzung Bernburger und Hermann
ſtraße von zwei Männern aufgehalten Verletzungen oder Be
ſchädigungen ſind nicht vorgekommen Den Geſchirrführer trifft
keine Schuld

Feſtnahmen Jn der verfloſſenen Nacht nahmen Wächter der
ach und Schließgeſellſchaft zwei Leute feſt welche an einem

Fabrikgebäude in der Hordorferſtraße einen friſch gemauerten
Gartenpfeiler umgeworfen und an einem anderen Gebäude mit
einem Steine eine Fenſterſcheibe eingeworfen hatten Dem einen
gelang es ſich loszureißen und zu entkommen der andere wurde
der Polizei übergeben Ein anderer Wächter ſah wie in der
Magdeburgerſtraße ein Mann über das Staket eines Grund
ſtückes ſtieg Er nahm ihn feſt und übergab ihn der Polizei

Bei der Arbeit Am Montag gegen 11 Uhr mittags ver
unglückte der Arbeiter Karl Fritſche Germarſtraße 6 wohn
haft in einem Magazin der Zuckerraffinerie am Bahnhof da
durch daß beim Aufladen von Säcken mit Rohzucker auf eine
Lore ein Stapel Rohzucker ins Gleiten kam Fritſche wurde
von einigen herabfallenden Säcken getroffen und zu Boden ge
worfen Er erlitt hierdurch einen Ober und Unterkieferbruch
und einen Kehlkopfbruch Jnfolge der ſchweren Verketzungen
trat der Tod ſofort ein Die Leiche wurde nach dem Süd
friedhof gebracht Der Verſtorbene war verheiratet und Vater
von ſechs unerzogenen Kindern

Halleſcher Wochenmarkt am 10 Jnli Butter pro Stück Pfd
60 70 Pfa Eier pro Mandel 0,90 1,00 Hühner alte pro
Stück 1,50 2,50 Hähnchen pro Stück 0,70 2,50 Tauben
junge pro Stück 40 60 Pfg Gänſe pro Stück 4,50 bis 8,00
Enten pro Stück 2,50 3,00 Kirſchen pro Korb 1,50 2,25

pro Liter 18 25 i Gurken pro Stück 6 Pfg pro Mdl 1,00
eebis 1,50 Heidelbeeren pro Liter 20 Pfg Stachelbeeren pro

Liter 20 25 Pfg Erdbeeren pro Liter 35 50 Pfg Johannis
beeren pro Liter 15 20 Pfg Schotenerbſen pro Liter 5 Pfa
Grüne Bohnen pro Liter 18 20 Pfa Salat pro Stück 4 Pfg
Spargel pro Pfund Kartoffeln pro Ztr 8,50 bis
4,00 s Liter 35 40 Pfg Wirſingkohl pro Stück 8 Pfg
Blumenkohl pro Stück 20 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 8 bis

Pfag Zwiebeln pro Mdl 9 Pfg Kohlrabi pro Mdl
35 40 Pfa Radkeschen pro Bündchen 3 Pfg

Vereins und Verſammklungsnachrichten
Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine hatte

am Sonnabend eine Ortsverbandsverſammlung Kollege Hol
melin hielt einen Vortrag Die Beſchränkung der Sonntag s
ruhe Zunächſt bob der Referent hervor daß die Arbeiter
ſchaft mit den Handelsangeſtellten bisher zu wenig Fühlung ge
habt habe es ſei ſehr erfreulich daß in dieſer Beziehung ein
Umſchwung ſtattgefunden habe Mit Freunden ſei auch zu be
grüßen daß gerade der erſt vor kurzer Zeit gegründete Verein
der deutſchen Kaufleute H, eine ſo lebhafte Tätigkeit an den
Tag lege Die Petition des Vereins betr Schließen der Ge
ſchäfte an den Sonntagen die augenblicklich dem Magiſtrat vor
liegt beſchäftigt alle Einwohner beſonders aber die direkten
Jntereſſenten Wenn man zurückblicke auf das Jahr 1892 da
endlich etwas Ordnung im Deutſchen Reiche geſchaffen wenn
man weitere ſich erinnere daß in Halle der Acht Uhr Laden
ſchluß eingeführt wurde ſo müſſe man wohl ſageu daß etwas
für den Handelsſtand geſchaffen ſei aber es muß auch geſagt
werden es fehlt noch ſehr viel an dem was für die Wohlfahrt
des Handels und Kanfmannsſtandes unbedingt geſchehen müſſe
namentlich in geſundheitlicher Beziehung Es fei daher ſehr
wohl am Platze daß der Verein der deutſchen Kaufleute eine
derartige Petition an den Magiſtrat gerichtet habe Hoffentlich
würden ſich die Stadtväter mit weitſchauendem Blicke für die
Herbeiführung der gänzlichen Sonntagsruhe entſcheiden Die
Bevölkerung habe ſich ganz leicht an die teilweiſe Sonntagsruhe
gewöhnt und es würde gar nicht auffallen wenn eines Tages
die ſämtlichen Läden geſchloſſen ſeien Sehr zu verwundern
wäre es daß es ſo viele Geſchäftsinhaber heutzutage noch gebe
die für das Offenhalten der Läden des Sonntags eine Lanze
brechen Einen Beweis daß ein Helk bei völliger Sonntags
ruhe ſehr gut auskomme liefere land Dort wiſſe jedes
Kind daß der Sonntag für alle ohne wenige Ausnahmen ein
Ruhetag ſei Deshalb müßten wir die an der Spitze der
Kultur ſtehen wollen uns auch von der alten Gewohuheit
trennen Der Referent tadelte ferner daß irotz des Acht Uhr
Ladenſchluſſes viele Handelsangeſtellte erſt gegen 9 Uhr und
ſpäter aus den Geſchäften kommen Auch hierin müſſe Wandel
ehe werden denn es ſei ſchon oft vorgekommen daß

rbeiten verrichtet worden ſeien die recht und gerne am
anderen Morgen in Angriff genommen werden konnten
Der Referent hält aber zum Zwecke der richtigen Durchführung
der Sonntagsruhe für n aß die Lohnzahlung des Freitags
erfolgt und es wäre wünſchenswert daß die Arbeitgeber den
Lohn nunmehr des Freitags zahlen An das Referat ſchloß ſich
eine lebhafte Debatte Herr Kießler vom Verein deutſcher Kauf
leute ſprach insbeſondere warm für die völlige Sonntagsruhe
Und alle anderen Redner traten für die rechtlichen Beſtrebungen
dieſes Vereins ein Die Unternehmer wären auch gar nicht ab
geneigt den Lohn Freitags zu zahlen hervorgehoben wurde daß
der Freitag ſchon vielfach Lohntag wäre Die S ſollten
ſich nur daran gewöhnen ihre Einkäufe am Sonnabend zu
machen dann würde das Sonntagsgeſchäft von ſelbſt aufhören

Ein Arbeitgeberverband für das Transportgewerbe Nachdem
Aufang April der Verband der hieſigen organiſierten Geſchlrr
führer und Arbeiter mit Lohnforderungen an die Arbeitgeber
dieſes Berufes herangetreten war vereinigten ſich faſt ſämtliche
hieſige größere Arbeitgeber dieſes Berufes um gegen die For
derungen ſozialdemokratiſcher Agitatoren Stellung zu nehmenDie Arbeitgeber haben ſich auch ſeinerzeit auf keine B chaudinngen

mit der Vermiſtlung der Organiſierten eingelaſſen und nur
direkt mit den Arbeitnehmern verhandelt eine Einigung wurde
auch herbeigeführt Aus der Mitte der Ardeitgeder wurde nun
aber der Wunſch laut die ſo zuſtandegekommene Arbeitgeber
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Ferginiaung beſtehen zu laſſen und weiter auszubauen und ſo
and geſtern die konſtitnierende Verſammlung des Arbeitgeber

verbandes für das Transportgewerbe für Halle und Umgegend
ſtatt Die Zwecke dieſer neuen Vereinigung ſind die Vertretung
gemeinſamer Jntereſſen Herbeiführung friedlicher Verhältniſſe
wiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer gegenſeitige Unterſtützung

Streiks und Sperren und die Einrichtung eines Arbelts
nachweiſes zur unentgeltlichen Benntzung für Arbeitnehmer Die
Verſammlung war ſehr zahlreich beſucht ſämtliche Firmen die
vertreten waren erklärten ſchriftlich ihren Beitritt Gewählt
wurden un Vorſitzenden r O Franze zum Stellvertretererr Ohlerich zum Schriftführer Herr Hitſch zum Kaſſierer

err Wilbelml zu Beiſitzern die Herren Damann Wilh Schade
ax Brömme zu Reviſoren die Herren Max Vetter Oswald

Günther Der Arbeitsnachweis welcher den Zweck hat dem
Transportgewerbe tüchtige und zuverläſſige Leute zuzuführen
wird bereits in aller Kürze eröffnet Anmeldungen zu dieſemVerbande ſind an Herrn S Hirſet i Fa A W Haaſe zu richten

Die Provinzialverſammlung der Freunde der Poſitiven Union
in der Provinz Sachſen findet hier geſtern und heute ſtatt Nach
einem Gottesdienſt in der Domkirche geſtern mit Herrn Kon
ſiſtorialrat Blau Wernigerode als Feſtprediger fand am Abend
im Evangeliſchen Vereinshauſe die gut beſuchte Vorverſammlung
ſtatt Der Vorſitzende Herr Superintendent a D Meyer
gab bekannt daß Herr Graf Hohenthal Dölkau wegen über
däufter anderwelter Geſchäfte den Vorſitz im Provinzialverein
niedergelegt und daß er Meyer an deſſen Stelle gewählt
worden ſei Der engere Vorſtand beſteht noch aus den Herren
Pfarrer Eiſelen Weſidorf als Schriftführer und Oberpfarrer
HoſchJeſſen als Kaſſierer Ueber das Thema Wie kann die
ſich überall zeigende religiöſe Bewegung in geſunde Bahnen ge
leitet werden ließ ſich Herr Konſiſtorialrat Graeber
Stettin aus und zwar auf Grund eigener Wahrnehmungen
Der Redner hatte hierbei namentlich die Gemeinſchaftsbewegung
im Auge Dieſe noch junge Bewegung könne wenn richtig ge
leitet viel Gutes leiſten und manches Gemeindeglied das ſich
der Kirche entfremdet habe zu ihr zurückführen Jn der ſehr
lebhaften Ausſprache nahmen u a das Wort die Herren Graf
v Hohenthal Paſtor Hobbing Konſiſtorialrat Blau Paſtor
Behrens Geheimrat DrD Fries Paſtor Paaſche Sie alle
boten Mitte und Wege an wie man am beſten zum Ziele
gelangen könne um den religiöſen Sinn im Volke zu erhalten
und abwendig Gewordene zurückzuführen

Die Sängerſchaft im W C C Fridericiang zu Halle feiert
das 40jährige Stiftungsfeſt in dieſen Tagen Für den
Mittwoch vormittag autes Wetter vorausgeſetzt iſt eine Wagen
fahrt geplant Sie geht 11 Uhr vom Paradeplatz durch die
Alte Promenade Poſtſtraße Leipzigerſtraße über den Markt
durch die Ulrichſtraße Geiſtſtraße Breiteſtraße Kirchtor den
Mübhlweg die Friedrichſtraße Gr Steinſtraße über den Markt
die Halle durch die Robert Franzſtraße

Sängerbund an der Saale Der Sängertag 51 Bundes Ge
ſangsfeſt des Sängerbundes an der Saale fand am Sonntag in
Cöthen ſtatt und nahm einen in allen Teilen höchſt gelungenen
Verlauf Von dem Cöthener Verein zur Pflege des Männer
geſanges der dem Sängerbunde angehört wurden die aus
wärtigen Vereine Germania Bernburg Harmonle Deſſau

Wiederhall Halle Männerchor Liedertafel Halle Tann
häuſer Halle an den Bahnhöfen empfangen Dann begab man
ſich nach Geuz wo man im ſchönen Garten des Tägerſchen
Lokales das Frühſtück einnahm und eine Probe des Geſangschors
abgehalten wurde Gegen 11 Uhr wurde der Rückweg nach der
Stadt angetreten und ſodann das Polhytechnikum und das Rat
haus einer Beſichtigung unterzogen Nach dem Eſſen das die
Sänger in verſchiedenen Lokalen der Stadt einnahmen ſammelten
ſich von 3 Uhr ab Sänger und Gäſte zur Hauptveranſtaltung
des Tages dem Sängerkommers im Prinz von Preußen
Gegen 4 Uhr würde der Kommers mit dem Sängergruß von
Metbhfeſſel eröffnet Der Vorſitzende des Bundes Herr Funtſch
aus Halle hielt vorher eine kurze Begrüßungsanſprache in
der die Beſtrebungen des Bundes den Männergeſfang zu pflegen
beſonders bervorgehoben wurden Seit der Zeit ſeines Be
ſtehens 60 Jabre hat der Bund dieſes Ziel unermüdlich
verfolgt Sodann erhielt der Sängertag ſelne eigentliche Weihe
durch die vom Hofkapellmeiſter Mikorey Deſſau für Männerchor
komponierte und dem Bunde gewidmete anhalt Feſthymne die von
dem Bundeschor in vorzüglicher Weiſe zu Gehör gebracht wurde
Nachdem der letzte Ton der Feſthymne verklungen war ergriff
der Vorſitzende des Bundesvereins Wiederhall Halle das
Wort zu längerer Rede in der er den Kaiſer und den Herzog
als Förderer und Schützer des deutſchen Männergeſanges feierte
und zu einem muſikaliſchen Hoch aufforderte das in harmoniſcher
und freudigſter Weiſe erfolgte Nunmehr wechſelten eine ganze
Reihe teils von dem Geſamtbundeschor teils von den einzelnen
Vereinen vorgetragener auserwählter Chorlieder Der Verein
zur Pflege des Männergeſanges Cöthen brachte hierbei recht
wirkungsvoll die Seitzſche Kompoſition Der alte Mühlburſch
zu Gehör und erzlelte damit ſtürmiſchen Beifall Alle Vereine
geben ihr Beſtes und ſtanden ihre Einzelvorträge auf der Höhe
Nicht unerwähnt ſeien die Vorträge des Geſangvereins
Harmonie Deſſau und der W dererſtere hrachte die ſchwierige Kompoſition von Hegar Die

beiden Särge der letztere die Abendfeier von Kreutzer und
Wunſch von Witt und hatten damit einen vollen ErfolgWährend des Kommerſes wurde an den Herzog ein Ergebenheits

telegramm nach Ems abgeſandt worauf noch im Verlanſe des
Tages eine Ankwort einging Auch Hofkapellmeiſter Mikorey
wurde ein telegraphiſcher Sängergruß übermittelt Gegen 7 Uhr
erreichte der äußerſt gelungene Sängerkommers ſein Ende und
die Teilnehmer begaben ſich hierauf nach Oſtercöthen wo man
im geſelligen Beiſammenſein bis zur Abfahrt der auswärtigen
Sangesbrüder verblieb wobei noch verſchiedene Lieder geſungen
wurden Damit ſchloß das 51 Bundesfeſt des Sängerbundes
an der Saale das n volle Befriedigung und
angenehme Stunden gebracht haben wird

Der Jahnſche Turnverein hält am kommenden Sonnabend in
ſeinem Vereinslokale Reſtanrant zum Herzog ſeine Viertel
jahrsverſammlung ab Außer der Kaſſenlegung ſtehen auch noch
wichtige Punkte beſonders die Beſprechung über das am 25 bis
27 Auguſt in Keuſchberg Dürrenberg ſtattfindende Gauturnfeſt
auf der Tagesordnung Die Turnſtunden zur Pflege der volks
tümlichen Uebungen werden wie bisher jeden Mittwoch und
Donnerstag abends von Uhr auf dem Sandanger abgehalten
Die übrigen Turnſtunden ſind auf Dienstag und Freitag abends
8 bis 10 Uhr verlegt und finden in der ſtädtiſchen Mittelſchule
an der Torſtraße ſtatt

Der Verein ehemal preuß Garde hielt am Sonnabend eine
ſtark beſuchte außerordentliche Generalverſammlung ab in der
mehrere Statutennachträge beſchloſſen wurden Nach Aufnahme
eines neuen Mitgliedes und Entgegennahme zweier An
meldungen wurde das Programm zur Feier des 25jährigen
Beſtehens am 18 und 19 Auguſt gutgehelßen Sodann
ernannte der Verein ſeinen früheren langjährigen Vorſitzenden
Herrn Kal Eiſenbahnſekretär A Mittag in Anerkennung
ſeiner Verdienſte zum Ehrenmitgllede und und Herrn Reichs
i hegerten a D Kamerad E Becker zum Ehrenvorſtands
mitgaliede

Der Verein ehemaliger 93er beſchloß u a in ſeiner vor
einigen Tagen im Reichskanzler abgehaltenen Verſammlung
ſein Sommerfeſt am 18 Auguſt im Poradiesgarten abzuhalten
Aus Amlatz der 100jährigen Reglmentsfeier im Mat 1907 ſoll

22 z ger ras 7 zen h Jerrn aru a eſta vorſitzenden erſandtwerden Die Zahl ehemaliger 93er iſt auf 15,000 geſtiegen
Die antenOrcheſterVereinign Tempo veranſtaltetem Sonnabend abends 37 üsr im Germanla

rer c erregen

Garten Ecke Pelle und Ludwig Wuchererſtraße ein
Konzert

Vermiſchtes
Die 3000 Mk Prämie für Hennigs Ergreifung verteilt Die

Prämie von 3000 dle der Flucht Hennigs über die
Dächer ſür die Ergreiſung des Ranbmörders ausgeſetzt worden
war iſt nunmehr durch Verfügung des Miniſters des Jnnern
in Stettin vertellt worden den Löwenanteil nämlich
1950 erhielt der Kriminglſchutzmann Jöcks der Brauer
Sattler bekam 500 der Wächter Haaſe 250 der Fleiſcher
Koslowsti 125 der Schutzmann Sommer 125 der Handluugs
lehrling Hübner und die Frau Gluſa je 25 M

Ein ansgewieſener Athlet Franklin Murghy der bekannte
iriſche Ringkämpfer und Radfahrer der kürzlich als Paſſagier
erſter Kajüte in New York ankam erhielt die Mitteilung daß
ihm der Aufenthalt in den Vereinigten Staaten nicht geſtattet
ſei da die Medizinalabteilung des Einwanderungsdepartements
erklärt habe daß ſeine Geſundheit durch übermäßige Ansübung
des Sports vollkommen zerrüttet ſei Die Kommiſſion erklärt
daß Murghy obwohl erſt 28 Jahre alt von gigantiſcher Statur
und augenſcheinlich beſter Geſundheit doch nicht mehr lange leben
werde Die Muskeln ſeien im Verfall begriffen und die Herz
tätigkeit nehme ſchnell ab Jn zwei Jahren erklärte der Ober
arzt Dr Stoffe würde Murghby unfähig zum Gehen ſein und
als Krüppel dem Staate zur Laſt fallen Murghy war über
dieſen Entſcheid ſehr niedergeſchlagen Er behanptet daß er
vollkommen geſund iſt und man nur einen unbequemen Kon
kurrenten los ſein wollte

Griefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Aufrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

Herrn M M Wir haben von der Veröffentlichung abgeſehen
well die Frage im Prinzip bereits entſchieden iſt ſo daß eine
Stellungnahme für oder gegen jetzt post festum gekommen wäre
Zu einem früheren Zeitpunkt wäre der Artikel ſelbſtverſtändlich
in der Rubrik Aus dem Leſerkreiſe aufgenommen worden

Bäder und Sommerfriſchen
Braunlage kommt dank ſeiner prächtigen Lage in ſchöner

waldiger Umgebung immer mehr als Höhenkurort in Aufnahme
jeder der einmal hier weilte kehrt gern wieder zurück da ſich
hier ſo viele Vorzüge vereinigen wie ſelten anderswo Die
Unterkunfts verhältniſſe ſind dabei in fortwährender Beſſerung
begriffen wie auch das im Laufe weniger Jahre entſtandene
ſchöne Villenviertel beweiſt

Aus dem Geſchäftsverkebr
Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig auf Gegenſeitigkeit

errichtet 1830 alte Leipzigerſ Jm Jahre 1905 hat ſich die
Geſellſchaft in erfreulicher Weiſe weiter entwickelt Jn der
Todesfallabteilung wurden 7263 Anträge über 59,735,150 M
Verſicherungsſumme geſtellt und 6277 Verſicherungen über
51,059,500 M abgeſchloſſen womit alle früheren Jahre über
troffen wurden Die Sterblichkeit iſt wiederum günſtig verlaufen
Erfreulich iſt auch das finanzielle Schlußergebnis das ſich in
einem Jahresüberſchuß von 9,301,050,15 M ausſpricht gegen
8,609,637,22 M im Jahre 1904 Dieſer Gewinn erhöht die aus
früheren Jahren verbliebenen noch unverteilten Ueberſchüſſe auf
34,915,979,25 M und geſtattet daß die Verſicherten auch für
das Jahr 1907 wiederum die ſeitherigen hohen Dividenden er
halten nämlich 42 Prozent auf die ordentlichen lebenslänglichen
Jahresbeiträge wie ſie nunmehr ſeit 1888 unverändert von der
Geſellſchaft verteilt worden ſind und die ſteigende Dividende
in den ſeit ihrer Einführung gewährten Sätzen zu deren Herab
ſetzung die alte Leipziger noch nie Veranlaſſung gehabt hat

Bei der oberrheiniſchen Verſich ernngsgeſellſchaft in Mannheim
gelangten im Monat Juni 1906 auf Einzel Unfall 390 auf
Ffollektiv Unfall 274 auf Haftpflicht 634 auf Glas 216
und auf Einbruchs und Diebſtahl Verſicherung 20 Schäden zur
Anmeldung Burean in Halle a Ludw Wuchererſtraße 86
Vertreter M Vornſchlegell

Verkehrsverbeſſernngen nach dem Norden von England Vom
2 Juli ab iſt eine weitere bedeutende Verbeſſerung und Be
ſchleunigung im Verkehr nach dem Norden von England über
Harwich March eingeführt worden da die Great Eaſtern Bahn
auf der Strecke Harwich York einen neuen Korridor Zumit Speiſewagen eingelegt hat in welchem Zuge ſich außer 469

York durchgehende Wagen nach Birmlngham Liverpool und
Mancheſter befinden Der Zug hat auch direkten Anſchluß nach
Schottland und Jrland Der neue Zug verkehrt täglich außer
Sonntags in deiden Richtungen und beſteht aus vornehm ein
gerichteten geräumigen D Durchgangs und Reſtqurationswagen
I und III Klaſſe Ueberhaupt bieten für eine Reiſe nach
England die Hoek van Holland Harwich ſowie Antwerpen
Harwich Routen eine außerordentlich günſtige Gelegenheit Die
durchgehenden Züge mit Speiſewagen nach Hoek van Holand
ſowie die herrlichen Doppelſchrauben Schnelldampfer der Great
Eaſtern Bahn und die mit Speiſewagen verſehenen Korridor

Züge zwiſchen Harwich und London bieten Annehmlichkeiten
welche eine Reiſe nach England zu einem Vergnügen machen
Ein ganz beſonderer Vorteil iſt mit der Benutzung der Harwich
Route inſoweit verbunden als man von Harwich ab dkrekt die
Reiſe nach dem Norden von England fortſetzen kann ohne London
zu berühren welches Bequemlichkeit und Koſtenerſparnis be
deutet Desgleichen kann die Harwich Route allen Erholungs
bedürftigen und Vergnügnungsreiſenden wegen der reizenden
Seebäder Cromer Yarmouth Loweſtoft 2c und allen Freunden
klaſſiſcher Bildung wegen der Univerſitätsſtadt Cambridge und
der Kathedralſtädte Norwich Ely und Peterborough welche
ſämtlich an den von der Great Eaſtern Bahn durchzogenen
Linien liegen warm empfohlen werden Die direkten Fahrkarten
nach London über Harwich gelten ohne Nachzahlung auch für
jede Station der Great Eaſtern Bahn außer Peterborough

Preisgekrönt im Anslande Die bekannte Maſchinenfabrit
G L Eberhardt hier kann einen neuen ſchönen Erfolg ver
zeichnen Auf der Jnternationalen Bäckerei und Konditorel
ausſtellung welche gegenwärtig in Amſterdam ſtattfindet wurde
fie mit der goldenen Medaille preisgekrönt Es iſt dies wiederum
ein Beweis für die ausgezeichnete Konſtruktion und ſolide Bauart
ihrer Fabrikate welche bisher auf allen beſchickten Ausſtellungen
des Jn und Auslandes mit höchſten Preiſen bedacht wurden
Fachleute welche die Jnternationale Bäckereiausſtellung beſuchten
zollten den Eberhardtſchen Maſchinen uneingeſchränktes Lob und
beſonders die Teigteilmaſchinen erfreuten ſich infolge ihrerhervorragend praktiſchen Konſtruktion des regſten Sbler ſee

Die Firma G L Eberhardt hat bereits weit über 12500 Stück
nach allen Weltteilen geliefert
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Tetzte Aachrichten und Telegramme

Kaiſer Wilhelm und König Ednard
London 10 Julk Reynolds Newspaper die bekannte

Londoner Zeitung die eine Spezialität daraus macht ſenſationelle
Nachrichten aus Hofkreiſen zu bringen die man daher mit
Vorſicht aufnehmen muß weiß mitzuteilen daß König Eduard
ſoweit bisher beſtimmt, nicht zur Taufe des Kalſerenkels nach
Polsdam geht Der König werde vielmehr entweder durch ſeinen
Bruder den Herzog von Connaught oder aber den Prinzen

eſchloſſen daß der Prinz und die Prinzefſin von Wales zur
ter nach Deutſchland gehen Sicher aber ſeſ ſagt das Blatt

weiter daß König Eduard einer der Paten ſein werde wahrſcheinlich werde der junge Prinz neben dem Namen Wilhelm
auch den Namen Eduard bekommen

Kaiſer Wilhelm und König Hagkon
Drontheim 10 Juli König Haakon nahm geſtern mit Ge

folge an einem Souper bei Kaiſer Wilhelm an Bord der
Hamburg teil

Neue Geſetzentwürfe
Berlin 10 Juli Den Berl Pol Nachr zufolge werden

dem Reichstage bei ſeinem Zuſammentritt am 13 November
oder unmittelbar daranf eine Reihe Geſetzentwürfe vorgelegt
die teils bereits fertiggeſtellt ſind teils unmittelbar vor der
Vollendung ſtehen Bereits fertiggeſtellt ſind der Entwurf über
die Verleihung der Rechtsfähigkeit an die Berufs
vereine die Novelle zum Börſengeſetz und den Geſetz
entwurf über die Sicherung der Forderungen der
Bauhandwerker Jn Vorbereitung ſind die Novelle zum
Viehſeuchengeſetz der Entwurf über die Regelung des
Geheimmittelweſens einige ſozial politiſche Entwürfe
darunter der Entwurf über den Schutz der Heim arbeiter
im Tabakgewerbe der bereits dem preußiſchen Staats
miniſterium vorgelegen hat und einige Verſicherungs
entwürfe Novellen zu den Geſetzen über die Unter
ſuchung der Seeunfälle und über die Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbes auch ein Steuer
entwurf nämlich der über die Neuregelung der Maiſch
bottichſteuervergütung u a m

Die ruſſiſchen Wirren
Unzuverläſſige Koſaken

Petersburg 10 Juli Aus Joſowka Gouv Jekaterinoslaw
wird unterm 9 gemeldet Unter den hieſigen Koſaken ſind
ſchwere Verſtöße gegen die Disziplin vorgekommen
Sie haben wiederholt mit demonſtrierenden Arbeitern gemein
ſame Sache gemacht Eine Sotnie weigerte ſich eine Uebung
mitzumachen Der Kommandeur ließ ſie deshalb gefangen ſetzen
Kurz darauf weigerte ſich eine andere Sotnie auf eine Schar
Demonſtranten zu feuern Sie wurde nach Werchne Dunjeprowsk
verſetzt 500 Arbeiter hielten eine Verſammlung ab und be
ſchloſſen die verhafteten Koſaken zu befreien Sie zogen nach
der Koſakenkaſerne und warfen auf die ſich ihr entgegenſtellende
Kompagnie mit Steinen Der Führer der Kompagnie ließ
fenern Dabei wurden zwei Arbeiter verwundet Ein Offizier
und ein Soldat wurden durch Steinwürfe verletzt Abends zogen
iw u Bergleute nach der Kaſerne um die verhafteten Koſaken
zu befreien

Ein Piſtolendnell
Paris 10 Juli Berl Tagebl Zwiſchen dem Oberften

Georges Picquart und dem aus der Dreyfus Affäre be
kannten früheren General Gonſe einem ber eifrigſten An
kläger Dreyfus kam es geſtern nachmittag zu einem Piſtole ne
duell Gonſe hatte in einem offenen Briefe an den Kaſſations
hof gewiſſe auf ihn bezügliche Ausſagen Picquarts als Lüge
bezeichnet Picquart hatte geantwortet Jeder Proteſt iſt
überflüſſig General Gonſe hat im Laufe dieſer Affäre ſo oft
die Wahrheit entſtellt daß ſein Wort keinen Wert mehr beſitzt
Darauf ſandte Gonſe ſeine Zeugen den General Deloye und
den Publiziſten Erneſt Judet zu Picquart Das Duell verlief
unblutig Picquart ſchoß nachdem Gonſe ihn verfehlt ab
ſichtlich in die Luft

Die Engländer in Tibet
London 10 Juli Einer Blättermeldung zufolge ſoll die

gegenwärtige britiſche Regierung den Gedanken aufgegeben
haben Tibet dem Handel zu öffnen Man werde daher den
britiſch chineſiſchen Vertrag über Tibet einfach
fallen laſſen Zu der Ueberzeugung gekommen daß die Zeit
noch nicht da ſei wo Jndien irgend etwas von einem Eindringen
nach Tibet erwarten könne habe man eingeſehen daß alles Geld
für die Anlage einer großen Handelsſtraße bis an die tibetaniſche
Grenze ſo gut wie weggeworfen ſei Auch die noch in Tibet
ſtehende Garniſon werde demnächſt zurückgezogen wahr
ſcheinlich werde man auch den britiſchen Reſidenten zurückberufen
der gegen wärtig noch in dieſem Lande ſei

Wm2
Lübeck 10 Juli Jn der Holzbearbeitungsfabrik von O Fehr

mann in Neumünſter wurde der Arbeiter Karnal von einer
Kreisſäge der Länge nach mitten durchgeſchnitten

Nenunkirchen 10 Juli Bel einer Nachtſpazierfahrt fuhr ein
Automobil an einen Kilometerſtein Alle vier Jnſaſſen
wurden auf die Straße geſchleudert und zwei von ihnen der
Bezirkskommiſſar Baron Wittmann und der Bezirksrichter
Dr Rudolf lebensgeſährlich verletzt

Grenoble 10 Juli Geſtern ſtürzten beim Bau einer Ponton
brücke 14 Genieſoldaten in den Jſèrefluß Vier
Soldaten ertranken

Rom 10 Juli Geſtern nachmittag wurde bei allgemeiner
Arbeitsruhe eine Sympathieverſammtung für die ſtreikenden
Straßenba hner abgehalten Gezählt wurden etwa 20,000
Demonſtranten ein Zwiſchenfall iſt nicht zu verzeichnen

Negpel 10 Juli Der Dampfer Kronprinz der
Deutſchen Oſtafrika Linie mit den Reichstagsabge
ordneten an Bord iſt geſtern abend von hier abgegangen

r war
x m

Wir bitten in Freundes und Behannten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés und RKeſtanrants ſpeziell aber auch
auf den Bahnhöfen ſtets unſere

Sanle Zeitung
verlangen zu wollen

en
e

Meeeneſt n 7 e n
e en Verhijtetrechdur armkatarrh

Arthur von Connaught vertreten ſein Es ſei auch nicht aus

t
l
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7

e
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J 52 3 2 alle an ür2wan an e e an hen 5 via 31 8 680 80 960 nur vom 5 is 81 des Vereins für Voltswobl
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V Vor dem Steintor Walballa
f Fremdenlifte Angekommene Fremde vom 9 bis 10 Juli Alle fünf ſind geöffnet von frübHotel Kronprinz Univerfitätsproſeſſor D Oettliaus Frl Strehlow a Darrmietzel Lehrerin Frl Müller a 126 UNbr an

Greiſewatd Profeſforen Dr Deuticke aus Berlin Dr Burg bei Magdeburg Frau Kerſchkowski mit Kindern Es wird verabreicht
Eiödi a Kolozonar Ungarn Konſiſtorialrat Blau aus g Berlin Kauflente Kopolent a Jlmengu Matſchke u

Wernigerode r Dr Schulze Triepel Frau a Berlin Peltz u Familie g Hagen i Heſſe g 97 37und Fran aus Woblau i Schl Paſtoren Jene aus Nürnberg Schober a Stuttgart Karſten a Solingen Milch n 6 die Naumerſparnis Billigkeit in derDeſſan Fritſche a Moſigkau Koſchade aus Zeitz Vikar Metropol Hotel Oberlehrer Bauer aus Greifswald Fleiſchbrühe g Anſchaffung und im Betrieb rig
Winkler a Magdehurg Medizinglrat Hauch u Familie Amtsrichter Könnecke aus Hameln Referendare von Selterwaſſer Verwendbarkeit in ſich vereinigt Era Elsleben Amtsgerichtsrat Klingel und Familie aus Seckendorf aus Wernigerode Sachs aus Magdeburg Limonade friſchnng und Stärkung der rben
Küſtrin Seminaroberlebrer Vogel und Familie aus Graf Glokowsky aus Warſchau Kräfin Subow nebſt in IV auch Suppe zu 10 Pfg verſchafft und zum Woblergeben der
Sagan Arzt Gräßner und Fran aus Wilhelmsburg ſ Töchtern aus Schaulen Rußland Landwirt Werner aus Mart Pf ſche ſich deſond ganzen Familie belträgt
Oberkehrer Bleiſch und Frau a Liegnitz Schalloch und Dölsdorf Vandwirt Kuntze und Fran aus Wolmirſſedt o W Behtiüge An Ohne Räder mit RädernFrau a Sagan Syndikus Dr Lehmann aus Aochen Mübſenbeſitzer Conrad aus Alsleben Rentier Wolf ans d in den v r i 25Rechnungsrat Ney g Straßburg i Elſaß Frauen Kgl Bunzkau Frau Zimmermann a Osnabrück Kanfleute tö n v d r i et werden mit Rädern und Gasdeisung
Kammermuſikus Schueider Stautz g Caſſel Bracker aus Müller aus Bremen Jdbrecke Gebler Otto Gutlein e Serrn W d i 3Gröbers Winiaxz g Berlin Geſchwiſter Schukze aus aus Berlin Ware 36 Nah des h bJorſt i L Diakoniſſin von Mattheſſen aus Sommerfels e Htzern e gen d v Gustau Rensch

e traße 68 ſowie bei Herrn Flade8wingeriirob 5 zu haben Poſtſtraße 4

Jhrer Rino Salbe à Mk daich Sie für jemand nokwendig braucheBeginn de Tcdnlſabres gin Oktober 1906 i ieegga ſie v e
nmeldungen bald erbeten gegen Se en oder Hantausſchläge Heute nachmittag 2 Uhr ſtarbKuſpendele werzägn rb nach langen ſchweren LeidenAuskünfte koſtenlos ehe nalich ſte tn mir an mein inniggeliebter Mann unſer guter Vater Bruder Onkel

an VerMasistrat z In aller Hochachtung Schwiegerſohn und Schwager der Oberlehrer an der KöniglichenBaugewerkſchule zu BreslauSchwester Sales

n welch du m Herr Profeſſor Fritz Haassengier
Dieſe RineSakve iſt in DOtto Hendel Verlag Halle a S m und n ln den mliſien Dies zeigt im Namen der übrigen Hinterbliebenen an

Sieglerſchule Lauban n am ilien Hochrichten

Apotheken vorrätig aber nur echt inr Originalpackung weiß grün rot und Die tieftrauernde Gattin nebſt KindernSoeben orgehien Firma R Schubert Co WeinböhlaFälſchungen weiſe man zurück Martha Hanssengier geb Neithardt
Fritz Hanssengierorgeschichtliche Akterlümer BHochfeine Tafe lbutter ndelt Bresla ren W Der dire a Poſen

mit 9 Pfund Netto verſendet unter den 8 Juli 1

0 Nagraweä h e Die Beiſetzung findet am Donnerstag in Berlin ſtatter Provinz Sachsen und angrenzender Gebiete Maragrabowa Dfipr
Herausgegeben Zuchttauben zu verk Rainſtr 10von d Am Sonnabend den 7 ds ſtarb zu Klotzſche Königséwald beiM Umtzuſch gern geſtattet

Historischen Kommission für die Provinz Sachsenund das lIlerzogtum Anbalt Kinge z
ERSTE ABTREIIVNG nur inr waſſio Gold

Dresden unſere gute Mutter

Fran Pauline Kreutzmann
geb Vlrich

Witwe des verſtorbenen HauptſteuergmtsRendanten RechnungsraWilb Kreutzmann im Alter von 73 Jahren chnungsrates

Heft XII ß ilb Kreutzmann Bucbhändler Marienbadjedes Stück geſtempelt auch in tto Kreutzmann Oberſtenerkontrolkleur ZörbigD i h Jelt auch Marie Kreutzmann geb Geſeninsio vorgesehiehtlichen Burgen und Wälle in Thüringen Matt Gold Emnille Volgt geb greus mann
Von in Tr T n e erlieierhiſvelior Neidenburgw n T med Paul Zschiesche Erfurt abrilaten t ten Georg Simwer r Jwalidendant für

ie vorgeschichtlichen B Sachſen Klo resdeng e n e T u auf der hohen Schrecke grösste Auswahl S Krentzmann ne Dresden
marMit acht Plangzeichnun gen auf acht Tafeln einer Uebersichtskarte einerTafel mit achtzehn Abbildungen und zwei Abbildungen im Text wrg r

Gross Folio geheftet Mk 50 3 hiy 300 Mark
Dem obigen Titel eine Empfehlung beizufügen ist überfiässig Der Sgebe des r bürgt dafür dass wit diesem Schlusshbeſt ein Werk

G en wird das neben gründlicher Wissenschaftlichkeit der Form nach Tittol
Juwelier

7/772 rVerlobt Frl Jenny Lindau mit S Kreiſeler Wörlitz KaufHrn Landwi v An Herrmann S a adeburg a en
Gr Magdebur 10 Kauf e emäh t Hr et tdunwalt Rich e Landesötonomſerat Jeſieriue mit Frl Lodia l agner Rittergut erleſen

r 9 Herzogl Muſikdirektor a AvolGeb e t Hugo Jonas Hankel Deoff r Elli bie

e e

den Ansprüohen des Laien Rechnung Zu beziehen ist dieses
dW We Vorbergebenden Hoefto dureb ehe Prebienege al ne e Gott ter Hrn 8 n San e ree u

all J Schmeerſtr 11 i t mitnorigkrat Supe v Va auſei r nt7 p r tavC Otto Hendlel We ähnrich J Gunz J Wer dwe ren5bin Rabattſparmarken von Ketewett orgau Guts Rö 6beſitzer Herm Bülow Weſſagh Frau Soler get van le r Emma

e e e e e e e e e e e e e e e e e e de h
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W nkrort
erbarzBahnſtation r Wie Ewir ilie

Villenviertel hoch u t Wericht am Fichtenwerp Gef re red

vorzügl

7 Fernſprecher
n R BraunlagG I 17 7M Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Metropol Um mö glichst

d c alle n meinen Kunden die besonderenax Sams re eiterriedrich i ädter Vorteile zu bieten habe ich nochmals Jegaters t gering 4g Mittwoch Seinen

Groher Fach Erfolg

Silberſleins Flillerwochen

wank i 3 Aktenv e

Sangatorium Sechlob
8 Nerxte Gute e

errliche Ca mi Stientſiches Ticht ine

im ä 245000
Parodie in 1 Akt von B uffe

Nach Beyerleins Original
bearbeitet

chwarz iiz naturheiibuch 1i miienHierauf W yſtre ich Villa Elisabeth Blar e onra, 3
O v einige etnahme zur Erlernung usaltes 2c Preis jährl 600 Mk

bei Grossc I Cabarz bare
Prosp d den Vorsitzenden des eFremden Komites h

Montag abends und einige Nach
ſttage Kegelbahn freimit anf telaurant Petnold

Charlottenſtr 19

S Regte Ferkauf
Sumilione Reste

8 Waschstoffen Kleiderstoffen Seidenstoffen 7

Baumwollwaren u Gardinen

Auswärtige Theater
Mittwoch den 11 Juli 1906

Leipzig Neues Theater Romeo undulig Theater am Thomasring
m ie Liebesglocke Chopin

der ausgezeichneten Preise verkauft

Prdt en nien u Mittwoch4 werden an diesem Tage a Sch ß a achtefen7 9 o h bei sKar HellerIwol ln 2 O Für Gie iſt e r6

Mittwoch den 11 Jnli
rosses Militär Konzert

36 er Kgl Muſ Dir O Wiegerh
Rheumat Steinleiden

Anfang 4 Uhr Ende 7 Uhr J anEintrittspreis mit echteme O Am Leipziger Turm x erW Mitglied des Rabatt Spar Vereius eWiesbadener Gſchtwasser ist

besonders empleblenswert eBilliger ga a er teSonntag

Paraciies
Täglich 2 F oRZete von 11 Ahr abends

u Auftreten der Konzert Liederſängerin Visa Ia BavreR Elite Konzert Orcheſter Dir Ludmilie Gehreeke

fessoren Aerzten Privaten Seit
tausendfach als eminent wirksam u

arnsäure öend bewährt Erhältl ſ
ineralwasserhandiung Apotheken e

Directer Versand 30 und 50 F zu21 und 32 50 M Anweis heben

4 Brunnes Sontor Wiesbaden

h

n e S S
Klosterlausnitz Thüäringen

Weinar Geraer Bahn klimatiſcher Kurort in ugdelbolzwaldreicher Um
gebung Bäder Beliebte Sommerfriſche Ausflugs und Anſiedelnngs
ort Proſpekte und Auskunft durch den Verkehrs Ansſchußz

gaufnänniſher Lurnvercin

zu Halle r r rS Vereinsloka adies egarten Siatewerder

J Turnübung8 z De a der Männer un eRothes Geastlnoff W örruerütea See20 Min v d elektr Bahn am Böllbergerweg 30 Min v Ranniſchen Platz
Jeden Mittwoch von 41/2 8 l Uhr

t W Großes Garten Konzert
Friedr Kohls Restaurant

Alters Riege Mittwochs von 81/2 bis 10 Ubr abends in

der Schulturnballe Dreybanptſtr
Turnleiter Jg Kurt Bönicke
Göbenſtraße 28 Jb der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis 91/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren

Ueue Hendel Hände
Pibliothek der Geſamt Titeratur

Nummer 19661975

bei freiem
Eintritt

S

r e
e a tJ rere

n Mäd ule Mterber Furu lebh Königſtraße 4 Ednard Mörike Maler Nolten tet e äNovelle in zwei Teilen ürſtenſtraßei Großer ſchöner zugfreier Garten Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung Wage s
t Die Novelle wie ſie der Dichter felbſt nennt beſſer geſagt der Roman eBad Wittekind m althewährter Maler Nolten gehört zu den beſten Erzeugniſſen der deutſchen Lite der Herren Max Müller e

nekerirankheit und Fettsueht,

Heilquelle deren stark radio
aktive Sole von bester Wirkungh e c
ist i iBädern a Skrophulose

J Rheumatismen Gicht besondi Frauen und Hautkrankheitent lose Rhachitis Humorrhotdalleiden Würmer Gelbsuecht Galensteinen Auseser den Solbädern werden Noorn und Kohlensäure und alle therapeutischen Bäder verabfolgt Wohnungen
l tm Kurhbause und in den Villen des Bades
haitiges Badesalz u Salzabrunnen mit u ohne Kohlensäure Tel 2675 od 844

äusserlich in Form von
gegen

gichtische Gelenkleiden
innerlich als Trinkbraunnen gegen Skro

Für Kuren im Hause jod

Berghotel

Ravensberg
ER a

x2

risten
Neue

670 mm über Meeres
spiegel bietet Erholungs
becdl behagl
Anerkannt vorzügliche

Verpflegung

Nachsaison ermässigte
Preise

Aufenthalt

Für Tou
besonders geeign

Betten Vor und

Keine Kurtaxe

e 5

Seebäder Dienst der en t binig

norclscebädern
kägliche Fahrlen

e

W J

e

r
eine billige und

ratur Wuchert teilweiſe auch die Phantaſtik ſehr üppig empor ſo ver
J löhnt doch raſch wieder die wunderbar ſtimmungsvolle Detailmalerei
J die uns von einem tiefen Eindringen des

MRegungen des
Dichters in die ſeeliſchenMenſchenherzens erzäblt Die hier gegebene Faſſung

iſt die urſprüngliche

J Raxine Athalia
Trauerſpiel in 5 Akten

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
e Die bibliſche Tragödie Athalia gilt als Racines Meiſterwerk in

I dem ſich alle die Vorzüge vereinigt finden die ihn zum Liebling ſeines S
Seine Sprache iſt voll Melodie Anmut undvo einſchmeichelnder HarmonieJahrhunder s machten

überzengend
Broſch 25 in Leinenband 50

Rarl Jmmermann Triſtan und Jſolde
Ein Gedicht in Romanzen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Mit Triſtan und Jfolde hatte Jmmermann den Höhepunkt ſeiner

dichteriſchen Schaffenskraft erreicht und dieſem Werke widmete er unter
Hingabe feiner letzten Lebenskräfte beſondere Liebe Er hat es freilich
nicht vollenden können aber was er uns hinterlaſſen iſt darum kein
Torſo der uns unbefriedigt entläßt ſondern das bohe Lied der Liebe
in dichteriſchen Tönen wie es nach ihm in muſikaliſchen Tönen Richard
Wagner geſungen hat in ſeinem m lichen immer weitere Kreiſe er
faſſenden gewaltigen Muſikdramg das wie bei Jmmermann auch bei
J ihm immer allgemeiner als der Höhepunkt ſeines Schaffens anerkannt
wird Gerade um dieſer Gleichheit willen bei den gleichen Stoffen iſt

moderne Ausgabe der Jmmermannſchen Dichtung un

Die in den letzten Lebensjabren von Mörite als
I notwendig ergachtete von fremder Hand vollendete Umarbeitung ſteht

J der erſten Geſtaltung nach dem Urteil Berufener in vielen Dingen nach
Broſch 1,25 in Leinenband 1,50 in eleg effektv Geſchenkbd 2,50

dabei trotzdem kraftvoll kühn und

Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15

IIIIIIIIEAurnverein Guls Muths
Mi u SonnabendAbends 10 Uhr

S Turnübung
J f Mitglieder u JugendS iunrner in der Turnhalle

der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerftraße

Anmeldungen werden im Vereins
lokal Raſthütte Wörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen ge
nommen Der Vorſtand

entgegen

le
Glanz Asarke
S rn Schu A0 e

e 9 uc
92

S S d J 3V v ndes neven Turbinen h giser und der entbehrlich für jeden Wagnerfreund eSalon Schnelldampfer Cobrc V rimzessin inrich Silvana Broſch 75 J in Leinenband d in eleg effektv Geſchenkband 2
Tagesschneſaug Verbiadung n Cuxhba Nersär Töirehfe ſerharten efahrgiene ar i Leren Chenbahnstaſſionen Roderich FZenedir Faustheater

sowie beim Seebäder Dienst der Hambumy Amerika linie Eine Auswahl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo

n tlamburg R Johannisbollwerk 16 ſzenen für geſellige Kreiſe und W Wer Hergusgegeben und h

Sanatorium DrBBaenstedt a Ia Villa Priede
kür Nervenleidende und ErholungsbedürftigeKurmittel Elektrisehes Licht Zentralheizung Komfort Idyllische Waldlage

Sommer und Winter besueht Prospekt

Nauh Otto r e e Markt 24 Georg Schultze Bernbg Str 32
Rundfahrkurtenburenan Hauptbahnhok

Runnemann

Alle einsehläg

Königliches Stahlbad Lauchstädt
Saiſon Mitte Mai bis Mitte Septemberempfiehlt ſeine modernen Badeeinrichtungen e Se vterzoer

M Jnbalt Vorwort

mit einem Vorwort der la von idt Mit dem Bildedes Dichters Gier
bart Luſtſpiel in einem Aufzuge Die Künſtlerin Luſtſpiel
in einem Aufzuge

Den ſogenannten Liebhabertheater Stücken unendlich überlegen
haben dieſe prächtigen Einakter dennoch die Leichtigkeit der Darſtellung
und die Anſpruchsloſigkeit in bezug auf Szenerie und Komparferie mit
ihnen gemeinſam

Broſch 25 in Leinenband 50
Zu beziehen durch ſämtliche Buchbandlungen

Otto MHendel Verlag

Ohne Paß Luſtſpiel in einem Aufzuge Blau St Volls ſchen
beſinden ſich Brunoswarte 31

Natbansſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 balbeMarken zu ganzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kauſmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn a
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr
Nähe des Leipziger TurmesDie Verwaltung der Volksküchen
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